
Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Mobilität und Infrastruktur vom 
27.03.2023 

 
 
2) ÖPNV im Landkreis München; 

Induktive Ladesysteme für Batteriebusse im MVV-Regionalbusverkehr 
- Drucksache 15/0831 - 

 

 Der Vorsitzende verweist auf den Sachvortrag der Drucksache und beantwortet alle 
Fragen des Gremiums.  

 
 Herr Kreisrat Stefan Schelle beantragt, Ziffer 3.5 des Beschlussvorschlags dahingehend 

zu ergänzen, dass gegebenenfalls die Bereitschaft bei weiteren geeigneten 
Unternehmen abgefragt werden soll, da es denkbar sei, dass künftig weitere 
Unternehmen in der Lage sind, als Partner in einem Pilotprojekt zu diesen neuen 
Technologien zu agieren.  

 
 Herr Kreisrat Dr. Manfred Riederle äußert grundlegende Bedenken hinsichtlich der 

beschlussmäßigen Festlegung auf zu beteiligende Unternehmen.  
 
 Anträge/Änderungen: 
 
 Der Vorsitzende ergänzt den Beschlussvorschlag (Ergänzungen sind kursiv dargestellt) 

und stellt diesen zur Abstimmung.  
 
 Beschluss:  
  
 1. Der Sachvortrag wird zur Kenntnis genommen.  
 

2.  Verwaltung und MVV GmbH werden beauftragt, die Umstellung der MVV-
Regionalbuslinien 222 und 270 auf alternative Antriebe wie bisher geplant mittels 
Pantographenlösung voranzutreiben. Die beiden Buslinien sollen dabei als 
Bündel ausgeschrieben werden, um organisatorische und finanzielle 
Synergieeffekte zu erzielen sowie um die zum 01.07.2025 vorgesehene 
Elektrifizierung der Linien nicht zu gefährden.  

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der MVV GmbH eine MVV-

Regionalbuslinie auszuwählen, auf der in einem Pilotprojekt ein Batteriebus 
eingesetzt wird, welcher induktiv auf der Strecke geladen wird.  

 
4. Die Verwaltung beauftragt die MVV GmbH, die vergaberechtlichen 

Voraussetzungen und Möglichkeiten zur Umsetzung dieses Pilotprojektes zu 
prüfen und zu erarbeiten, ggf. unter Zuhilfenahme eines externen 
Vergaberechtsexperten. Ggf. anfallende Kosten für diese Prüfung trägt der 
Landkreis München. Die Ergebnisse der Prüfung werden dem Ausschuss für 
Mobilität und Infrastruktur zur Kenntnis gegeben. 

 
5. Die Verwaltung wird beauftragt, bei der INTIS GmbH, MAN und gegebenenfalls 

weiteren geeigneten Unternehmen deren Bereitschaft abzufragen, das 
Projektmanagement für das Pilotprojekt sowie die Kosten für die notwendige 
Ladeinfrastruktur inkl. Errichtung bzw. für den umgerüsteten Bus zu übernehmen. 
Die Ergebnisse der Abfrage werden dem Ausschuss für Mobilität und 
Infrastruktur zur Kenntnis gegeben, um über das weitere Vorgehen zu 
entscheiden. 

 
 



 
Abstimmungsergebnis: 

 Anwesend: 17 
 Ja-Stimmen: 16 
 Nein-Stimmen: 1 
 
 
 
 
Der Vorsitzende 
MdL Ernst Weidenbusch 
 
Verteiler: 
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Fr. Pangerl 
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Die Übereinstimmung 
mit der Niederschrift 
wird beglaubigt. 
München, 05.04.2023 
Landratsamt 

Die Schriftführerin: 
Stefanie Mustač 

 

 


